
DIENSTAG, 19. AUGUST 2003 VOLKS I CDHDT STEPHAN NOSER IM EM-EINSATZ 
BLATT I g r U n  I SWISS INLINE CUP 13 

SPORT IN KÜRZE 

Hermann Gassner auf Rang 15 
SCHIESSEN - An den OSPSV-Matchmeis-
tcrschaften holte sicTi 'Christof Eugster 

•( Heerbrugg) mit 691.1 Punkten den Titel ei­
nes Licgcndmeistcrs. vor Franco Santoro 
(Ebnat-Kappcl) mit 690.3 und Armin Kauf-

. mann (Wildhaus) mit 690.1. Der Zweistel-
lungstitcl ging ,an Hans, Rusch (Weissbad) 
mit 577 Punkten vor dem punktgleichen 
Haiispeter Künzli (Ebnat-Kappel) und Ro­
land Gygcr (Mosriang) mit 576. Erstmals den 
Titej eines Dreistellungsnieisters holte Chris-
loph Frei mit 1230.1 vor Hanspeter Künzli 
mit 1224,8 und Noldi Ammann mit 1220.1. 
Hermann Gassner (Eschen) konnte sich im 
Liegendmatch auf dem 15. Rang klassieren, 
Josef Brendle (Sevelen) wurde 13. Im Zwei-
stellungsniatch gabs für Hermann Gassnert 
Platz: 19. • 

Thomas Lüthi bereits zu Hause 
MOTORRAD - Nach rund 13 Stunden und 
etwas über 1000 Kilometern war der «Ver-
letzten-Transport» triit Thomas Lüthi an 
Bord gestern Morgen um 7 Uhr zurück im 
heimischen Linden. «Am Anfang hatte Tom 
noch grosse Schmerzen, doch dann hat er bis 
kurz nach Bern geschlafen. Zuhause im 
Wohnzimmer hat Tom dann bereits wieder 
gelacht», sagte Elit-Teammitglied Heinz An­
ton,, der Lüthi im Wohnwagen nach Hause 
chaufficrtc. 
. Der Berner wil l  alles unternehmen, um den 

GP von Portugal in Estoril am 7.' September 
bestreiten zu. können. Lüthi hatte sich bei 
seinem spektakulären-Sturz im. Grand Prix 
von Tschechien in Brünn einen Bruch des 
linken Schambein-Astes, dereine Stabilitäts-
Tunktion des Beckens hat, sowie Verletzun­
gen an der rechten Hand und Prellungen zu­
gezogen. 

Roddick iöste Federer ab 
TENNIS - Andy Roddick löste dank seinem 
Turniersieg in Cincinnati, Ohio (USA), Ro­
ger Federer an der Spitze des Champions 
Racc ab. Im Entry System liegt der Schwei­
zer ebenfalls an 2. Stelle hinter dem weiter­
hin führenden Andre Agassi. 

Roddick holte sich in Cincinnati gegen sei­
nen amerikanischen Landsmann Mardy Fish 
den zweiten Masters-Series-Titel in Folge, 
nachdem er bereits in Montreal triumphiert 
hatte. Im dramatischen Final in Cincinnati 
siegte der 20-jährige Shootingstar aus Flori­
da nach zwei abgewehrten Matchbällen 4:6, 
7:6 (7:3), 7:6 (7:4) und liegt nunmehr im  
Champions Race (Wertung des laufenden 
Jahres) acht Punkte vor .Federcr. 

RESULTATÜBERSICHT 
lnlim-skatiim: S IC  A Biel 

Mcn;  37,5 km:  I .  PrcMi Massiinili.ino (Ita) Saab SUlo-
imm World Team 53.-4H.I7. 2. Prcsli Luca (Ita) Saab Salomon 
World Team 3. Romani l'ier Davide (Ila) Saab Salo­
men! World Team 53.-1H.74. Ferner: 26. Wille Andix' (Lie) Saab 
Salomon National 54.(13.4. 55. Gopp Harald (Lie) Specdskating 
l.icehleiiMcin 1:02.(X).7. 152. Rcb Richard (Lic) Speedskaling 
UeclilenMcin l:07.4'>,2. 153. BUchcl Wolfgang (Lie) Specdska-
ting Liechtenstein I:(W.Ü2,I. 183. Nü f  Thomas (Lic) rolcto 
I:(I8.25.3. - 440 klassier!., 
Speed Wo mcn 37,5 k m :  1. Lardani Luurn (Ila) Rollerblade 
World Team 1:05.57,36. 2. Barbotin Nathalie (Fra) Saab Salo-
inmi World Team 1:05.57.38. 3, Knetln l ' ia (S/:) Saab Salonion 
World Team 1:05.58.11. Ferner: 24. Gamperli Silvana (L ie)-
l lehel ia Patria Rollerblade 1:06.36,6. - 8 3  klassiert. 
Fitness Mcn 18,75 k m :  1. I'fulg Raphael (Sz) Helvetia Patria 
Rullerblade 30.11.2019. 2. Jlcn Christian (Sz) Saab Salomon 
Devo 30.11.46. 3. Corne Jasper (Hei) Mapei Out on Street 
30 11,58. Kerner: 25. Hobi Rolf (Lic) Urasil Varanus Storni 
32.23.1,. 183. Kohald Mario (Lic) Urasil Varanus Storni 38.56,8. 
2(W.'Ciesinger Ludwig (Lie) Ncndcln.39.55,5. - 404 klassiert, 
(. 'rsanitucrtunc- N u k s  Inl ine Cup 2003. Männer:'. 1. Pascal. 
Hriand (Fr). 2. Ania'ud Giequel (Fr) 3. Massimiliano l'resti (It). 
Ferner: 44. flarald Gopp 97. Wolfgang Bilchcl 102. Richard 
Reh 152. Thomas Niif. Krauen: 1. Angele Vaudan (Fr). 2. Cin.  
/ia Pon/ctii (It) 3. Nathalie Barbotin (Fr). 
Weitere Informationen:  www.suiss-inline-cup.ch 

l luni lespi i r l :  Meeting In Einsiedeln 
l.urge A ,  offizieller Lauf :  I. Marianne Mattle aus Ruggell mit 
Imlra. 3. Bettina Förster aus Vaduz mit Fj i /o.  
l.urKC 3. of lUiel ler Lauf :  3.Werner Wcnawescr aus Schaan mit 
Cindy. 
Open I .  A: 6. Doris Tinner aus Garns mit Bing». 
Open M 1: 3. Sonja Müller aus Trübbach mit Timiny. 
Junipin« I ,  A :  2. Marianne Mattle/Indra. 
Jumping L 2: 3. Luzia Candreia aus Buchs mit Dusty. 
Jumpini;  M l :  I. Sonja Müller mit Titnmy. 
Jumping M j :  I. Claudia Tschuor aus Chur mit Cuha Lihre. 

Tennis: Turniere I m  Ausland 
Cincinnati, Ohio (USA). ATP-Masters-Series-Tiirnicr (2,2 
Min.  Dol lar /  Har t ) .  F inal :  Andy Roddick (USA/7) s. Mardy 
Fish (USA) 4:6. 7:6 (7:3), 7:6 (7:4). 

Aulnmobi l :  IndyC'ar-Serie 
Sparta, Kentucky (USA): 1. Sam Honiish (USA). Dallara-
Chevrolet, 200 Runden in 1:29:44.612. 2. Scott Diso» (Neus), 
I'anoz G Force-Toyota, 1.172 zurück. 3. Bryan Herta (USA), 
Dallara-Honda. 4. eine Runde zurück: AI Unser jun. (USA), 
Dallara- Toyota. 5. Helio Castronevcs (Br), Dallara-Toyota. 6. 
Tony Kanaan (Br). Dallara-Toyota. - Stand: I. Kanaan 385. 2. 
Castronevcs 377. 3. Dixon 373. 

Noser im EM-Fieber 
Liechtensteins Mountainbike-Talent hat sich in Graz viel vorgenommen 

SCHAAN - «Ich bin fit. Jetzt 
müssen mich meine Beine nur 
noch so schnell wie möglich ins 
Ziel bringen», so ein gut gelaun­
ter Stephan Noser vor seinem 
EM-Einsatz in Graz. Der europä­
ischen Konkurrenz stellen wird 
sich der talentierte Mountain-
biker am kommenden Samstag 
in der Cross-Country-Kategorie 
der Junioren. 

• Robert Brüstte 

Die gute Laune bei Stephan Noser' 
kommt nicht von ungefähr. Die'  
-Qualifikation für die Europameis­
terschaft hat er ja bereits erfolg­
reich hinter sich gebracht. Zudem 
gabs in der EM-Vorbereitung keine-

•Probleme, die zuletzt erzielten Re­
sultate fallen in die Kategorie «sehr 
gut» und was von grosser Bedeu­
tung ist: er darf in Graz aus vorders­
ter Front starten. «Von jeder Nation 
wird ein Fahrer im Starterfeld ganz, 
vorne eingereiht. Das ist für mich -
bei ca.. 100 Teilnehmern - natürlich 
ein grosser Vorteil. Da fallen 
gegenüber den hinteren Reihen vie­
le riskante Überholmanöver .weg», 
weiss Stephan Noser. Mountainbi-
ke-Trainer Werner Büob, der Noser 
in Graz, betreuen wird, zu diesem 
Thema: «Stephan hat schon viele 
Rennen aus den hinteren Regionen 
in Angriff genommen und .bei sei­
nem unbändigen Drang nach vorne 
riskiert er beim Überholen immer 
Kopf und Kragen, was ihm auch 
schon zum Verhängnis wurde.. 

Von da her bin ich froh, dass er die 
EM von der Spitze aus angehen 
kann.» Wie sehen die Erwartungen 
des Trainers aus? «Er ist gut drauf 
und passieren kann alles. Er kann 
ganz vorne oder im Mittelfeld lan­
den, auch cin Sturz, was wir  nicht 
hoffen, ist natürlich rticht ausge­
schlossen.» Stephan Noser w i l l  
sich in Sachen Platzierung nicht 
festlegen: «Ich werde alles geben 
und dann sehen wir, was heraus­
kommt.» 

Strecke noch einprägen 
Zu den Favoriten zählt der junge 

Liechtensteiner die Tschechen und 
Schweizer. In Sachen Streckenfüh­
rung hat Noser bis dato nur wenige 
Informationen, weiss aber, dass 
«viel im Wald gefahren wird» und 
es soll technisch anspruchsvoll 
sein.-Nach der Anreise am Mitt­
woch mit der Schweizer Equipe ist 
für Noser daher klar: «Ich werde 
mir die Strecke vor Ort genau an­
schauen und einprägen. Da gilt es 
die für mich richtige Linienwahl zu 
finden.» 

Für Stephan Noser ist die EM j n  
Graz aber noch nicht der absolute 
Saisonhöhep'unkt. Anfang Septem­
ber steigt iri Lugano noch die Welt-, 
mcisterschaft. «Das ist mein 
Hauptziel. Hier'in Graz werde ich 
sehen, wie es im internationalen 
Vergleich um meine Form bestellt 
ist. Weiters kann ich meine Kon­
kurrenten genau studieren und sie 
dann beim nächsten Vergleich in 
Lugano richtig einschätzen.» 
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Stephan Noser ist für die Europameisterschaft bestens genistet. 

Wille und Gamperli mischten vorne mit 
Swiss Inline Cup Biel: Andre Wille 26.  - Silvana Gamperli 2 4 .  

BIEL - 37,5 Kilometer galt es am 
vergangenen Samstag für die 
Iniineskater bei der letzten 
Etappe des Swiss Inline Cup in 
Biel zu bewältigen. Andre-IAfille 
erzielte den 26. und Silvana 
Gamperli sicherte sich den 24. 
Rang. 

Nachdem das Verfolgerfeld einige 
Attacken zunichte machen konnte, 
entschied der Italiener Massimilia­
no Prcsti den'Schlusssprint zu sei­
nen Gunsten. Zweiter wurde sein 
Bruder Luca Presti und den 3. 
Rang sicherte sich Pier Davide Ro­
mani,, ebenfalls aus Italien. 

Der Vaduzer Skater Andre Wille 
vom Team Saab Salomon National 
hielt bis. zum Schluss das hohe 

Tempo der Spitzengruppe mit und-
erreichte als 26. die Ziellinie: 
«Nach einer Krankheit und nicht 
nach Wunsch verlaufener EM war 
ich physisch und psychisch in ei­
nem Tief. Ich bin froh, bei dem 
sehr hohen Tempo bis zum Schluss 
bei.der Spitzengruppe dabei gewe­
sen zu sein und bin mit meiner Zeit 
sehr zufrieden.» 

44. Gesamtrang für Gopp 
Harald Gopp aus Ruggell er­

reichte in Biel den 55. Rang. Zu 
seinem Rennen meinte er: «Ich 
verlor leider ein bisschen zu früh 
den Kontakt zur Spitze, nachdem 
sich das Fahrerfeld relativ früh teil-

. te und einige Fahrer Lücken aufris: 

sen. Nichts desto trotz hatte ich 

keinen schlechten Schlusssprint 
und kam auf den 55. Gesamtrang. 
Überraschend ist für mich der 44. 
Gesamtrang in der Cup-Wertung, 
den ich dank konstanten Leistun­
gen erreicht habe.» 

Wolfgang, Büchel aus Ruggell 
skatete auf den 153. Schlussrang. 
Nach einem schlechten Start ge­
lang es ihm, sich wieder zu einer 
guten Gruppe vorzuarbeiten. Doch 
nach einem Sturz in der dritten 
Runde verlor er den Anschluss und 
schloss sich dann einer nachfolgen­
den Gruppe an. In der letzten Run­
de gelang es ihm, sich' von dieser 
abzusetzen und fuhr als erster sei­
ner Gruppe ins Ziel, 

Der Triesner Rolf Hobi erreichte 
bei den Nachwuchsfahrern den 25. 

Schlussrang, und konnte sich somit 
nicht wie gewünscht in Szene set­
zen. ' . 

Silvana Gamperli: «Voll " 
geniales Rennen» 

Bei den Damen konnte die Rug-
gellerin Silvana Gamperli vom 
Helvetia Patria Rollerblade Team 
bis auf den letzten Kilometer mit 
der Spitze mithalten. Zum Rennen 
meinte die Ruggellerin: «Das Ren­
nen war voll genial. Es hat ab der 
zweiten Runde einige Ausrissver­
suche gegeben. Ich verlor 
zwischendurch kurz den An­
schluss, konnte mich aber wieder 
nach vorne kämpfen.» Am Schluss 
reichte es für sie zum sehr guten 
24. Schlussrang. 

Sommerpause für das ATL vorbei 
Acht 

EINSIEDELN - Die Sommerpause 
für das Agility Team Liechten­
stein wurde mit dem Wett­
kampf in Einsiedeln am vergan­
genen Samstag endgültig been­
det. Die startenden Teams (be­
stehend aus Hund und Hunde­
führer) bewiesen mit der her­
vorragenden Bilanz von acht 
Podestplätzen, dass sie in der 
Pause nicht untätig waren. 

Zwei Teams schafften mit ihrem 
Resultat sogar den Aufstieg in die 
nächsthöhere. Leistungsklasse. 
Marianne Mattle aus Ruggell mit 
ihrer Holländischen Schäferhündin 
Indra und Bettina Förster aus Va­
duz mit dem Kromfohrläiiderrüden 
Enzo holten sich den letzten ihrer 
für den Aufstieg geforderten Null­
fehlerläufe im offiziellen Lauf der 
«Large A». 

Podesplätze für  das AgilityTeam Liechtenstein 

. Bettina Forster mit Enzo (links) und Marianne Mattle mit Indra. 

Marianne Mattle mit Indra ge­
wann den Lauf und Bettina Forster 
mit Enzo wurde Dritte. Somit wer­

den sie in Zukunft im «Large 1» 
starten. Aber auch'die anderen 
Starter des Agility Team Liechten­

stein konnten einmal mehr sehr 
schöne und schnelle Läufe zeigen 
und somit gute Resultate erbringen 
(siehe Auszug aus der Rangliste in 
der Breitspalte). 

Bald schon ist es auch für das 
Agility Team Liechtenstein wieder 
so weit: am 20. September führt der 
Verein sein alljährliches Meeting 
durch. A u f  dem Sportplatz in 
Schaan werden den ganzen Tag 
Agilitysportler aus allen Teilen der 
Schweiz und Liechtenstein um gute 
Platzierungen kämpfen. Es werden 
gegen 250 Startende erwartet. Der 
Verein freut sich über möglichst 
viele Zuschauer und Interessierte, 
die diesem Anlass beiwohnen. Ein 
Besuch lohnt sich auf alle Fälle, da 
es doch immer wieder spannend 
und unterhaltsam ist, wie die Hun­
deführer mit ihren Hunden die an­
spruchsvollen Parcours meistern. 


